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Antragsteller*in: Philipp Schmagold (Kiel KV)

Änderungsantrag zu WKF-07

Von Zeile 198 bis 202:

Die Energiesteuern im Bereich Verkehr und Wärme wollen wir mit einer CO2-Komponente

reformieren. Der Einstiegspreis in diesen Sektoren sollte aktuell bei 40 Euro liegen und
2021 auf 60 Euro steigen, um etwas zu bewirken. Der Preis muss danach weiter planbar
ansteigen. Dafür schlagen wir für Deutschland ein unabhängiges Gremium vor, das bis zu
einer Einigung auf europäischer Ebene die Preissteigerung fortführt.Der minimale
Einstiegspreis in diesen Sektoren sollte aktuell bei 60 Euro liegen und in jedem Jahr um
mindestens 10% planbar ansteigen.

Von Zeile 211 bis 213:

Ländern wie Frankreich und die Niederlande, einen gemeinsamen Mindestpreis in Höhe
von 4060 Euro festlegen, der ebenfalls pro Jahr um mindestens 10% planbar ansteigt.
Zeigt sich, dass der Mindestpreis keine Wirkung erzielt, muss hier nachgesteuert werden.

Begründung

Wie beim Kohleausstieg ist es auch beim CO2-Mindestpreis: Es kommt auf den schwungvollen

Einstieg an. Und da würden wir Grüne mit 40 Euro / t CO2 am unteren Ende dessen liegen, was

nötig und möglich ist. Daher sollten wir uns trauen, zumindest 60 Euro / t zu fordern.

Und damit wir uns in die Richtung bewegen, die wissenschaftlich untermauert angebracht wäre, ist

eine schnelle Anhebung von mindestens 10% pro Jahr angebracht. Wir benötigen dazu kein

weiteres politisches Arbeitsgremium, das uns jedes Jahr eine Empfehlung schreibt, wie der CO2-

Preis steigen sollte. Denn die nötigen politischen Entscheidungen sollten sich stark am

wissenschaftlichen Erkenntnisstand und nicht am Aushandlungsprozess der an einer solchen Runde

beteiligten Interessenvertreter*innen orientieren.
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